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Vegetationseinheiten
Brunnenkressen-Sumpfseggen-Ried, Pfenniggilbweiderich-Sumpfseggen-Feuchtwiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05154

Kleiner Feuchtbiotop am Talrand der Ostpeene innerhalb der Grundmoräne auf leicht nach West geneigtem Hang. Auf eutrophem, quelligem
Lehm und Antorf dominiert ein Brunnenkressen-Sumpfseggen-Quellried, das nach Süden in einen gemähten Quellwiesenbereich übergeht. 
Hier prägt Sumpfsegge zusammen mit Penniggilbweiderich, Wiesenrispengras, Kuckuckslichtnelke und Blaugrüner Binse das Bild. Sowohl 
Frischwiese als auch grasreiche ruderale Staudenflur begrenzen großflächig den Biotop.
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Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Verkehr
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Carex acutiformis

Juncus inflexus Lysimachia nummularia Nasturtium officinale Poa trivialis

Carex disticha Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Lychnis flos-cuculi
Poa pratensis Ranunculus repens Scirpus sylvaticus


